
Ut o p ol i s f ai t so n
ci n é ma
( c m) - Al l er a u ci n é ma, c e-
l a s e r é d ui t d e moi n s e n

moi n s a u f ai t d e s' a s s e oi r
d a n s u n f a ut e ui l et d e r e-
g ar d er u n fi l m. Déj à l a s e c-

ti o n " s n a c k s" d u mul ti pl e xe
d u Ki r c h b er g é vo q u e d er ni èr e me nt d a va nt a g e l e r ayo n
al i me nt ati o n d' u n s u p er - mar c h é, mai s Ut o p ol i s va pl u s

l oi n e n pr o p o s a nt d é s or mai s d e véri t a bl e s " p a c k a g e s" à
s e s cl i e nt- e- s. J u s q u' a u 1 9 d é c e mbr e, l e s l è ve- t ôt
p o u r r o nt s e r et r o u ver t o u s l e s di ma n c h e s à p ar ti r d e
1 0 h a ut o u r d' u n ci n é- c af é ( c af é, vi e n n oi s eri e, fi l m) .
Sa c h a nt q u e l e s c o u pl e s s e di s p ut e nt s o u ve nt s u r l e
c h oi x d u fi l m, l ' Ut o p ol i s a or g a ni s é l e 2 8 o ct o br e p o u r

l a pr e mi èr e f oi s u n e " L a di e s' Ni g ht" . L' i ni ti ati ve a ét é u n
fr a n c s u c c è s, 2 5 0 s p e ct atri c e s s e s o nt l ai s s é e s c h ar -

mer p ar l e s " g o o di e s" d e l ' é q ui p e et p ar u n fi l m t el l e-
me nt t ai l l é s u r me s u r e ( " S h al l We Da n c e" ) , q u e c el a

s e nt ai t f or t l e cl i c h é. P o u r l a d e u xi è me L a di e s' Ni g ht, l e
2 4 n o ve mbr e, c' e st l a s ui t e d e s a ve nt u r e s d e Bri d g et
J o n e s q ui r a vi r a l e p u bl i c e xcl u si ve me nt f é mi ni n. S u r -
t o ut n' o u bl i ez p a s votr e ver ni s à o n gl e . . .

LI TE R AT U R

Rett et d en Hu m mer!

Di e n e u e Ant h ol o gi e
" D' Wa a ss er a m Mo n d"

ver ei nt l i e b st e s Ki n d
u n d Sti ef ki n d

d er L u xe mb ur g erI n n e n:
E ss e n u n d Li t er at ur.

Di e s c hl ec ht e Nac hri c ht ver-
br ei t et e si c h über s Tel ef on. " Di e
Fri e de ns ver han dl unge n mi t de n
Hu m mer n si n d ges c hei t ert. "
Nac h f e uc ht e n und z er mür be n-
de n Si t z unge n i n der Ba de wan ne
s c hi e n es, al s hätt e si c h der
Luxe mb ur ger Sc hrei ber un d Mu-
si ker J ean- Mi c hel Trei ne n mi t
de n S c hal e nti er e n geei ni gt. Nun
g ut, si e wür de n ni c ht i ns Gr o ß-
herz ogt u m ei nf al l e n un d di e Be-
völ ker ung f ür das s c ha ml os e
Mas s aker der al s Del i kat es s e ver-

s c hri ee ne n Mi n der hei t bl uti g z ur
Rec he ns c haft zi e he n. Fr e un d-
s c haf tl i c h s a ße n der S c hri ft st el -
l er un d s ei n Vi ec h Han d i n Zange
auf de m S of a un d z el e bri ert e n
de n ne u ges c hl os s e ne n Fri e de n,
al s pl öt zl i c h Luxe mburgs bel i e b-
t est er Vor k ost er auf de m Bi l d-
s c hi r m er s c hi e n. Er bl ec kt e di e
Zä h ne un d t auc ht e ei ne n gar
ni c ht s o e ntf er nt e n Ver wan dt e n
des o be n er wä hnt e n Hu m mer s
mi t de m Ko pf vor a n un d z us a m-
me nges c hnürt e n Ge ni t al i e n i n

koc he n d hei ßes Was s er. Der ti e-
ri s c he Di pl o mat z og dar auf hi n
wut s c hnau be n d davon - s ei t her
ver brei t e n di e Meeres be wo hner
Angst un d S c hrecke n, un d Tr ei -
ne n l a nci ert ei ne n l ei de ns c haftl i -
c he n Ap pel : Rett et de n Hu m mer!

Der art h u ma ni sti s c he Anl i ege n
ha be n nur we ni ge der 2 0 Aut orI n-
ne n, di e von der Ge mei n de Wal -

f er di nge n, anl äs sl i c h der al l j ä hrl i -
c he n Büc hert age auf gef or dert
wor de n ware n, si c h l i t er ari s c h
mi t de m The ma Es s e n un d Tri n-

ke n z u bes c häfti ge n. Ka ut e n di e
Sc hri ft st el l erI nne n i n der Ant ho-

l ogi e " Vi r u m wäi s s e Bl at" ( 2 0 03)
st a ubt r oc ke n auf de m " wri t er' s
bl oc k" her u m, s o wer de n i n
" D' Waas s er a m Mon d" Sar di ne n
e nt gr ät et un d Sal at e gekö pft was
das Ze ug häl t. Da Kri egs eri nne-
r unge n un d Koc h b üc her i m Al l ge-

mei ne n di e Dr uckerz e ug ni s s e
si n d, di e auf de m l uxe mbur gi -
s c he n Mar kt di e best e n Abs ät z e
vorz ei ge n kön ne n ( di e al l gege n-

wärti ge Lea Li nst er hat si c h mi t
i hr er wel t best e n Cr è me br ul ée
un d i hr e n wel t best e n Kn ö del n
wo hl i n f ast j e de l uxe mbur gi s c he
Küc he ei nges c hl i c he n), gr ei f e n
n un di e Li t er at e n z u de n Sti f-
t e n, bezi e hungs wei s e z u de n
" Br äi l äff el e n".

Ge g esse n wi r d . . .
Von Lex J ac o by bi s Pol Püt z

ü ber J ea n- Pa ul Maes un d Mar ys e
Kri er wi r d Kul i nari s c hes drei -
s pr ac hi g i n Wort un d Bi l d z el e-
bri ert. Di e a p peti tl i c he n Fot os
st a m me n übri ge ns von de m j un-
ge n Fot ogr af e n Davi d Laure nt,
der ei ni ges z ur vi s uel l e n Attr ak-

ti vi t ät des Ba n des bei tr ägt.
Sc hnel l s c häl e n si c h z wei Kat e-
g ori e n von Fei ns c h meckerI nne n
her aus: di e Pat ri otI nne n un d di e
Kos mo pol i tI nne n.

Bei Ge orges Haus e mer gi bt' s
gegri l l t e Gri l l e n aus Peki ng, J ean-
Paul J ac o bs erg öt zt si c h an mon-
däne n S pei s ekart e n. J ean Kri er
gi bt si c h dagege n z ei t kri ti s c h
un d pr angert de n st ube n hoc ke n-
de n Fer ns e hj unki e a n, der si c h
mi t " der Kr ät z e a m Ar s c h" de n

Bauc h vol l s c hl ägt, wä hr e n d di e
Wel t hungert. Mi c hel Gr e vi s eri n-

nert dar an, das s Es s e n vor al l e m
auc h ei n si nnl i c hes Ver g n üge n

i st, was man angesi c ht s der bl ei -
c he n Sc h wei nsf ü ße un d s c hr u m-
pel i ge n Mett wür st e n f ast verges-
s e n könnt e. Anne Sc h mi tt,
Lé o p ol d Hoff man n un d Di ana
Butt on fl üc ht e n si c h vor s pri t z e n-
de m Fett un d kl u mpi ge n S o ße n

l i e ber i ns Tr ans z e n de nt al e. Auc h
s c h ön. Bes on der s we nn gl ei c h
dar auf bei Hel mi nger s Past a
Rot er Pl at z wi e der das Hi r n a n
di e Wän de s pri t zt.

De n Wei t gerei st e n st e he n, wi e
ber ei t s ange de ut et, di e z u mei st
ei ngefl ei s c ht e n Verf ec ht erI nne n
der Ha us manns k ost gege nüber.
Bei J e mp Sc hust er quäl t si c h der
Murz el mi t de m Thüri nger

her u m, der - s o wol l e n es di e
Br üs s el er Bür okr at e n - nur noc h

ei n " Wup p" s ei n darf. Ab bes wi r d
bei Pol Püt z von s ei ner Gatti n
kal t s c hnä uzi g auf Di ät ges et zt
(" Maac h mer e g ud de Päer ds büff-
deck an e gr o us s e n Tel l er Fri t-

t e n! " ) un d Mi c hel Raus f r e ut si c h
s pi t z bü bi s c h dar über, das s ei n
bef re un det er Li t er at das Maggi

i m Sal at dres si ng f ür ei n f ei nes
ägypti s c hes Ge würz hi el t. Tr e u
nac h de m Mott o " Geges s e n wi r d,
was auf de n Ti s c h ko m mt" s er-
vi ert Lex Rot h E wi g- Vor gest ri ges:
Fr üher s c h meckt e al l es bes s er,
un d ü ber ha upt s ol l t e n di e Ki n der
he ut e mal me hr t r ocke ne St ul l e n
es s e n, st att Burger mi t Po m mes,
da nn br äuc ht e n si e a uc h kei ne
Ps yc hi at er me hr. Das ver di r bt ei -
ne m gl att de n Ap peti t.

wa s a uf d e n Ti sc h ko m mt
Ei ne Fr age dr ängt si c h

auf: Müs s e n S c hri ft st el l erI nne n
z wa ngsl äufi g k oc he n k önne n? I n
i hr er Ans pr ac he bei der Buc hvor-
st el l ung war e n di e Ge mei n de-
ver a nt wortl i c he n der Mei nung,

l uk ul l i s c he un d l i t er ari s c he Ge-
nüs s e ge hört e n ei nf ac h z us a m-
me n. Vi el l ei c ht i n Luxe mbur g, wo

di e z u mei st n oc h an der wei ti g be-
s c häfti gt e n Künstl erI nne n i n der
Regel ni c ht gez wunge n si n d, a m
Hungert uc h z u kna b ber n un d

si c h ni c ht wi r kl i c h von f ri tti ert e n
I ns ekt e n er nä hr e n müs s e n.

Mi c hèl e Tho ma s agt es kl i p p un d
kl ar: " Koc he n? A m l i e bst e n? Gar
ni c ht s! " Da ge ht es nat ürl i c h
ni c ht u m de n Akt a n si c h, s on-
der n vor al l e m u m Konnot ati o-
ne n. Pat ri oti s mus, Cha uvi ni s mus
un d Me hl k nö del - al l es e ng i nei n-
an der ver me ngt.

Auc h d ürf e n di e Sc hr ei berI n-
ne n auf z ä hl e n, was si e de n n a m

l i e bst e n es s e n un d bei was si c h
i hne n der Mage n u mdre ht. Das
Fazi t: Haus ma nns(f r a us) k ost un d
( Sc h we)I nnerei e n ha be n nac h
wi e vor Hoc hk onj unkt ur. Zu Mc-
Donal ds ge ht kei ner, s c ha de, des-
hal b z ei gt di e Ant hol ogi e a uc h
e her ei n S c hl ar aff e nl an d anst att
ei nes S pi egel bi l des der t at s äc hl i -
c he n Es s ge wo hn hei t e n. Fei nsi n-
ni ges Sc hl e m me n al l er ort e n. Lea
Li nst er wi r d si c h f r e ue n, un d di e
Li t er atI nne n vi el l ei c ht bal d z u ei -
ne m Sc h maus mi t de n j e wei l i ge n
Lei bs pei s e n ei nl a de n. Nur di e
Hu m mer s c h mi e de n der wei l d üs-

t er e Rac he pl ä ne. Wer kö nnt e es
i hne n ver de nke n.

Cl audi ne Muno

Lei c ht e Le kt üre, di e ni c ht sc h wer i m Mage n li egt: Walfer di nge n erfi n det di e " kuli n ari sc he Ant h ol ogi e".
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___________________
" D' Waass er a m Mo n d",

kuli n ari sc he Ant h ol ogi e
mit Te xt e n v o n 20 Luxe mb urger

Aut orIn ne n u n d Fot os
v o n Davi d Laure nt,

Editi o ns Guy Bi nsfel d,
1 36 Seit e n, 1 9, 80 €.
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Mi ke' s Messa g e
( R K) - D u r a nt l a c a mp a g n e
él e ct or al e a méri c ai n e, l e
si t e d e Mi c h ael Mo or e ét ai t
d e ve n u u n p oi nt d e r al l i e-
me nt d e s a nti - B u s h. Dé s-

or mai s s' y r et r o u ve nt c e u x
et c el l e s q ui o nt d u mal à

ac c e pt er q u e Ge or g e W. e st i n st al l é à l a Mai s o n bl a n c h e
p o u r l e s q u at r e a n s à ve ni r. S u r l e si t e, o n tr o u ve d e

t o ut: u n ar ti cl e i nti t ul é " N o s u r r e n d er" d e l ' é c o n o mi st e
P a ul Kr u g ma n, a p p el a nt l e s d é mo cr at e s à affi r mer l e u r

i d e nti t é, d e s c o ntri b uti o n s e xpl i q u a nt q u e l e s él e cti o n s
a u r ai e nt ét é tr u q u é e s ai n si q u' u n l i n k ver s " Th e L e a g u e
of Pi s s e d Off Vot er s" q ui e s p èr e f ai r e a n n ul er l e s r é s ul -

t at s e n Ohi o. Si t o ut c el a vo u s s e mbl e d é s e s p ér é, r a-
b att ez vo u s s u r l e s " 1 7 r ai s o n s d e n e p as s' o u vri r l e s
vei n e s" , p ar Mi c h a el Mo or e e n p er s o n n e. P ar e xe mpl e:
L e s Ré p u bl i c ai n s n' o nt p a s l a maj ori t é q u al i fi é e a u
Sé n at. B u s h n e p e ut p a s n o m mer à l a C o u r s u pr ê me
d e s i d é ol o g u e s d' e xtr ê me dr oi t e, si l e s Dé mo cr at e s f o nt

l e u r tr a vai l . Et Mi c h ael Mo or e r aj o ut e: " L e s Dé mo cr at e s,
f ai r e l e u r tr a vai l ? Ou bl i o n s c ett e r ai s o n -l à. "

Di e Är mst e n E ur o p as
( i k) - Auf ei n e Rei s e i n di e
Ost sl o wa k ei ni m mt d er
Öst er r ei c h er Karl - Mar k u s
Ga u ß di e L e s er I n n e n i n
s ei n e m j ü n g st e n B u c h

mi t. D or t, a m ä u ß er st e n
Ra n d d er E U, l e b e n di e är mst e n E u r o p ä er I n n e n: di e R o-
ma. Ga u ß z ei c h n et ei n pr äzi s e s Bi l d di e s er Re gi o n, i n

d er R o ma s c h o n z u s ozi al i sti s c h e n Zei t e n i n Wo h n k ol o-
ni e n z u s a m me n g e pf er c ht u n d vo n d er ü bri g e n B e völ k e-
r u n g i s ol i er t wu r d e n. S o er f ä h r t d er / di e L e s er I n We-
s e ntl i c h e s ü b er di e sl o waki s c h e n R o ma, i h r e Ge s c hi c h -
t e, i h r e L e b e n s wei s e n. Ga u ß z ei gt di e S p u r e n ei n er r as-
si sti s c h e n K o m mu n al p ol i ti k, di e l a n g e Zei t al l e R o ma-
K ul t u r z u ti l g e n ver s u c ht h at, u n d b e n e n nt z u gl ei c h di e
Sc h wi eri g k ei t e n ei n e s Zu s a m me nl e b e n s u nt er s c hi e dl i -
c h er K ul t u r e n. Wi e ei n Re p or t er bl ei bt Ga u ß d a b ei g a n z
n a h a m Me n s c h e n. Ger a d e d a s ma c ht s ei n e Sc hi l d e-
r u n g e n s o ei n dri n gl i c h. U n d wei l a u c h d a s Li t er ari s c h e
b ei i h m ni c ht z u k u r z k o m mt, i st di e s ei n e h er s c h ö n e s
B u c h ü b er di e R o ma - tr ot z er s c h ütt er n d er F a kt e n.


